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Schwarzes Brett

Wir gratulieren

Aurich: Ilse Prause, 75 Jah-
re, am 27.3.
Bad Bentheim: Wilhelm 
Bartoschek, 86 Jahre, am 
27.3. – Jordan Woicienga, 
97 Jahre, am 1.4.
Beesten: Josef Petzold, 75 
Jahre, am 28.3. – Maria 
Beestermöller, 90 Jahre, 
am 1.4. – Bernhard Gar-
mann, 75 Jahre, am 1.4.
Brual: Elisabeth Loth, 85 
Jahre, am 25.3.
Dersum: Anna Schmidt, 80 
Jahre, am 28.3.
Dörpen: Thekla Koop, 89 
Jahre, am 26.3. – Hermann 
Santen, 86 Jahre, am 28.3. 
Emden: Irmgard Kahle, 87 
Jahre, am 30.3. – Anneliese 
Plath, 75 Jahre, am 1.4.
Emlichheim: Gertrud Dulle, 
70 Jahre, am 21.3. – Eli-
sabeth Kleine-Beerink, 87 
Jahre, am 24.3. – Anna 
Korte, 86 Jahre, am 31.3.
Emsbüren: Angela Elfert, 75 
Jahre, am 26.3. – Gerhard 
Schulte, 91 Jahre, am 29.3. 
– Maria Krüßel, 80 Jahre, 
am 31.3.
Groß Hesepe: Willi Schnur-
busch, 95 Jahre, am 29.3. 
– Maria Derjue, 75 Jahre, 
am 1.4.
Hagen: Margret Berels-
mann, 75 Jahre, am 30.3.
Hasselbrock: Margaretha 
Kleemann, 88 Jahre, am 
28.3.
Heede: Susanna Bollmann, 
75 Jahre, am 29.3.
Hollage: Martha Hörnsche-
meyer, 80 Jahre, am 26.3. 
– Dora Böhm, 85 Jahre, 
am 28.3. – Josef Hörnsche-
meyer, 80 Jahre, am 28.3. 
– Erna Kurek, 85 Jahre, am 
1.4.
Langen: Paula Widder-
mann, 91 Jahre, am 24.3.
Lehe: Willi Schnurbusch, 95 
Jahre, am 29.3.
Meppen: Elisabeth Moß, 91 
Jahre, am 26.3. – Katharina 
Otten, 70 Jahre, am 27.3. 
– Gertrud Flint, 80 Jahre, 
am 28.3. – Agnes Möller, 
80 Jahre, am 29.3. – Ma-
ria Rumschinski, 75 Jahre, 

am 29.3. – Agnes Möller, 
80 Jahre, am 29.3. – Hele-
na Kellersmann, 86 Jahre, 
am 29.3. – Anna Kempen, 
87 Jahre, am 29.3. – Hil-
degard Funke, 85 Jahre, 
am 30.3. – Maria Hermsen, 
75 Jahre, am 30.3. – Anna 
Arents, 91 Jahre, am 31.3. 
– Gerhard Meyer, 80 Jahre, 
am 1.4. – Heinrich Eckel-
hoff, 80 Jahre, am 1.4.
Neuenkirchen: Paula Riet-
mann, 85 Jahre, am 25.3.
Nordlohne: Maria Midden, 
85 Jahre, am 26.3.
Osnabrück: Margot Wag-
ner, 80 Jahre, am 1.4.
Quakenbrück: Reinhold 
Haskamp, 86 Jahre, am 
26.3. – Antonia Schwitzner, 
89 Jahre, am 27.3. – Ger-
trud Schnalke, 91 Jahre, 
am 1.4.
Salzbergen: Maria Reckers, 
86 Jahre, am 27.3. – Maria 
Piepel, 75 Jahre, am 30.3. 
– Karl Puls, 85 Jahre, am 
1.4.
Schüttorf: Johann Schneu-
ing, 75 Jahre, am 31.3.
Spelle: Maria Vehr, 85 Jah-
re, am 27.3. – Anna Exner, 
93 Jahre, am 31.3.
Suttrup-Lohe: Angela Kön-
ning, 80 Jahre, am 31.3.
Twist: Margot Thien, 70 
Jahre, am 28.3. – Wilhelm 
Lünnemann, 70 Jahre, am 
28.3. – Gisela Arens, 70 
Jahre, am 30.3. – Aloys 
Bernhard Schroer, 70 Jah-
re, am 31.3.
Twistringen: Margot Ra-
sche, 75 Jahre, am 21.3.
Wietmarschen: Angela Kor-
te, 90 Jahre, am 26.3. – An-
gela Heidötting, 80 Jahre, 
am 30.3. – Heinrich Schoo, 
80 Jahre, am 30.3. – Paula 
Weßling, 85 Jahre, am 1.4.
Wippingen: Anna Hack-
mann, 90 Jahre, am 29.3. 
– Maria Püsken, 92 Jahre, 
am 30.3. – Hermine Schad, 
80 Jahre, am 31.3.
Werpeloh: Bernhard Hage-
mann, 80 Jahre, am 27.3.
Wettrup: Josef Bornhorst, 
80 Jahre, am 26.3.

Was, wann, wo?

Seminare
Passionen von Bach: Unter dem 
Thema „Das geht meiner Seele 
nah“ findet in Haus Ohrbeck, 
Georgsmarienhütte, vom 3. bis 
5. April ein Seminar mit Einfüh-
rung und Interpretationen von 
Text und Musik der Passionen 
von Johann Sebastian Bach statt. 
Anmeldung unter 0 54 01/33 60.

Reflexionstag: Am 22. April 
veranstaltet das Haus der Be-
gegnung in Ahmsen von 10 bis 
16 Uhr einen Reflexions- und 
Weiterbildungstag für Leiterin-
nen und Leiter von Wortgottes-
diensten. Der Tag zum Thema 
„Nach-Lese“ wird von Pater Alois 
Greiler begleitet. Anmeldung 
unter 0 59 64/9 39 90.

Ehevorbereitung: Die Katholische 
Landvolkhochschule Oesede 
veranstaltet für Paare, die sich 
kirchlich trauen lassen wollen, 
vom 22. bis 23. April ein Ehevor-
bereitungsseminar. Anmeldung  
unter 0 54 01/8 66 80.

Einführung in die Gestaltpäd-
agogik: Unter dem Titel „Die 
Wiederentdeckung des Nicht-
Machbaren“ veranstaltet Haus 
Ohrbeck, Georgsmarienhütte, 
ein sechsteiliges Weiterbildungs-
projekt in den Jahren 2006-2008 
für Lehrer, die Religion unter-
richten oder dies beabsichtigen. 
Die Fortbildung beginnt mit dem 
Schnupperkurs in den Osterferi-
en vom 7. bis 11. April. Es folgen 
fünf Drei-Tages-Seminare. Infor-
mationen und Anmeldung unter 
Telefon 0 54 01/33 60.

Exerzitien
Einzelexerzitien: Ignatianische 
Einzelexerzitien mit Impulsen 
in der Gruppe bietet die Ge-
meinschaft Christlichen Lebens 
vom 9. bis 16. April in Parchim 
an Eingeladen sind Frauen und 
Männer, die bereits Erfahrungen 
mit Schweigen und persönlichem 
Gebet haben. Anmeldung unter 
Telefon 05 41/3 35 44 30.

Kar- und Ostertage in Haus 
Ohrbeck: Vom 12. bis 16. April 
bietet Haus Ohrbeck, Georgsma-
rienhütte, Kar- und Ostertage 
zu verschiedenen Themen und 
Altersstufen an. Auslegungen 
biblischer und liturgischer Texte, 
Meditation und gemeinsame 
Gespräche begleiten diese Tage. 
Anmeldung unter 
Telefon 0 54 01/33 60.

Kontemplativen Exerzitien: Vom 
3. Bis 7. April gibt es im Exerziti-
enhaus Emmaus, Cloppenburg, 
die Möglichkeit an eine Einfüh-
rung in die kontemplativen Exer-
zitien teilzunehmen. Unter dem 
Thema „Neige deines Herzens 
Ohr“ geht es um das Loslassen 
von Gedanken und Vorstellun-
gen. Anmeldung unter 
Telefon 0 44 71/9 18 50.

Die sichtbare Kirche: Jede Kirche 
erzählt Geschichten und ver-
sucht, den Glauben der Christen 
sichtbar zu machen. Diese sicht-
bare Sprache der Kirchenräume 
erschließt sich aber nur dem, der 
ihre Symbolik zu deuten vermag. 
Ein Kurs der Katholischen Er-
wachsenenbildung will anhand 
von konkreten Objekten des Do-
mes in die (Be-)Deutungsvielfalt 
von Kirchenräumen einführen. 
Der Kurs geginnt am 29. April in 
der KEB-Geschäftsstelle in Osna-
brück.Telefon: 05 41/31 83 71.

Vortrag
Kind und Körper: Eine Diskus-
sion über das Übergewicht bei 
Kindern bietet das Haus Ohr-
beck, Georgsmarienhütte, am 
Mittwoch, den 26. April, an. Der 
Vortrag beschäftigt sich mit der 
Frage, wie diese Problemgruppe 
in den Medien dargestellt wird 
und zeigt auf, wie Kinder mit 
dem eigenen „Dicksein“ umge-
hen. Telefon 0 54 01/3 36 35.

Jugend
Jugendvesper: Die Jugendvesper 
am Donnerstag, 30. März, um 
21 Uhr im Osnabrücker Dom 
steht unter dem Thema, ... wie 
Johannes, Jesus ist Freund“. Die 
Predigt hält Bischof Dr. Franz-
Josef Bode. Für die musikali-
sche Unterstützung ist der Chor 
Credur aus Christus-König/St. 
Franziskus, Osnabrück verant-
wortlich.

Ferienfreizeiten: Die Jugendbil-
dungsstätte Haus Maria Frieden 
in Rulle bietet 2006 zwei Frei-
zeiten für Menschen mit Behin-
derung an. Vom 13. bis 27. April 
findet eine Ferienfreizeit für 
geistig und körperlich benach-
teiligte Jugendliche und junge 
Erwachsene ab 16 Jahren statt. 
Die Freizeit ist eine elternunab-
hängige Urlaubsalternative, die 
der Behinderung und der damit 
verbundenen Betreuung und 
Pflege gerecht wird. In der inte-
grativen Familienfreizeit vom 30. 
Juli bis 14. August wird Familien 
ein gemeinsamer Urlaub ermög-
licht, in dem die Eltern von der 
Betreuung ihrer behinderten 
Kinder entlastet werden. Infor-
mationen und Anmeldung unter 
Telefon 0 54 07/8 08 10.

Liturgie im Dom
Im Osnabrücker Dom werden 
folgende Gottesdienste gefeiert: 
Sonntag 26. März: 8.30 Uhr; 
10 Uhr, 11.30 Uhr und 19 Uhr; 
16 Uhr Bußgottesdienst; 17.30 
Uhr Vesper mit Fastenpredigt 
– Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag: 7.15 Uhr; 
8.30 Uhr, 19 Uhr, 18.30 Vesper 
– Samstag: 7.15 Uhr, 8.30 Uhr 
– Beichtzeiten: Montag bis Frei-
tag: 18 bis 19 Uhr, Samstag: 16 
bis 18 Uhr.
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Neue Leitung für Christliche ArbeiterInnenjugend

Friesoythe (kb). Eine neue Diözesanleitung hat die Christliche Arbei-
terInnenjugend (CAJ). In Friesoythe wählten die Delegierten Carmen 
Maria Pohlmann (Bawinkel), Stefan Vierke (Emden) sowie Rena 
Romeike und Lars Göhlinghorst (beide Bramsche). Claudia Vierke, 
Christine Schulte-Silberkuhl und Ingo Witte wurden nach langjäh-
riger Mitarbeit aus ihren Ämtern verabschiedet. Auch der geistliche 
Begleiter der CAJ, Diakon Gerrit Schulte, musste sein Amt aufge-
ben. Die neue Diözesanleitung (v. l.): Rena Romeike, Stefan Vierke, 
Martin Gilbert, Maike Meyer zu Gellenbeck, Sarah Prenger, Carmen 
Maria Pohlmann. Vorne: Lars Göhlinghorst.  Foto: privat

Neue Leitung für die Katholische Landjugend
 

Oesede (kb). Heinz Hermann Gerdes ist neuer Diözesan-Vorsitzender 
der Katholischen Landjugendbewegung (KLJB). Er löst Dieter Müller 
ab, der nach sechs Jahren nicht erneut kandidierte. In mehreren 
Workshops ging es während der Diözesanversammlung um Leitungs-
funktionen und wie sie ausgeübt werden. So besuchten die Teilneh-
mer die Häuser der Bistumsleitung, einen Sportverein, das Theater 
Osnabrück und informierten sich über die Leitung einer Kommune. 
Der neue Vorstand (v. l.): Johannes Kröger (Wieste), Silvia Bäumer 
(Neuenkirchen), Alexander Wraga (Vrees), Angela Betz (Spelle), 
Heinz-Hermann Gerdes (Dersum) und Präses Jens Brandebusemeyer 
(Oesede). Auch Kathrin Schütte hatte nicht mehr für den Vorstand 
kandidiert.  Foto: Thomas Osterfeld

Solidaritätsmärsche im Osnabrücker Südkreis

Bad Iburg/Bad Rothenfelde (kb). Der Erlös aus dem Solidaritäts-
marsch, den die evangelisch-lutherische Gemeinde Bad Iburg 
gemeinsam mit den katholischen Gemeinden St. Clemens und St. 
Jakobus veranstaltet hat, soll dem Projekt „Zerbrochene Rosen“ 
zugute kommen. Mitarbeiter des Projekts kümmern sich um von 
Sextouristen missbrauchte Kinder auf den Philippinen. Am Sonntag, 
26. April, findet der Solidaritätsmarsch der katholischen Gemeinden 
Hilter, Bad Rothenfelde/Dissen, Wellendorf und Borgloh zugunsten 
des Misereor-Projekts „Butterflys“ statt, das Straßenkinder in Indien 
unterstützt und ihnen Bildung vermittelt. Foto: Thomas Osterfeld

Woche für das Leben

Osnabrück (kb). Die Woche für 
das Leben mit dem Thema „Von 
Anfang an uns anvertraut“ findet 
vom 29. April bis 6. Mai statt. Ei- 
nen Gottesdienst feiern Bischof 
Franz-Josef Bode, Landessuper-
intendentin Doris Janssen-Resch-
ke und Kirchenpräsident Jann 
Schmidt am Dienstag, 2. Mai, um 
16 Uhr in Frenswegen. Dort findet 
am Freitag, 5. Mai, von 14 bis 
18.30 Uhr ein Studiennachmittag 
zum Thema „Kinder als Geschenk 
annehmen“ statt. Information 
und Anmeldung: Telefon 05 91/ 
6 10 22 50 oder 0 59 02/12 09. 


